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1.)  Aktuelles aus dem Gemeindegeschehen 
 

Bei den Sitzungen des Gemeinderates/-vorstandes am 25.01. und 08.03.2018 wurde unter anderem 

Folgendes behandelt bzw. beschlossen: 
 
 

a) Petition an den OÖ Landtag zur Änderung der Wasseranschlusspflicht: 

Wie in der letzten Ausgabe der Tumeltshamer Gemeindenachrichten berichtet, haben die GRÜNEN 

Tumeltsham an Bürgermeister Erwin Diermayr bzw. an den Gemeinderat den Antrag gestellt, den Oö. 

Landtag als Landesgesetzgeber und die Mitglieder der Oö. Landesregierung aufzufordern, die im § 6 

des Oö. Wasserversorgungsgesetzes nominierten Ausnahmekriterien wie folgt zu erweitern: 

„Anschlusspflicht besteht nicht – wenn Objekte (bereits) durch eine Wassergenossenschaft tatsächlich 

versorgt werden oder deren Wasserbedarf durch eine im Zeitpunkt der Inbetriebnahme der öffentlichen 

Wasserversorgungsanlage bereits bestehende eigene Wasserversorgungsanlage gedeckt wird.“ 

Der OÖ Landtag hat dazu mit Schreiben vom 19.01.2018 mitgeteilt: 

„Der Petitions- und Rechtsbereinigungsausschuss hat sich in seiner Sitzung am 18. Jänner 2018 mit 

gleichlautenden Petitionen betreffend Änderung des Oö. Wasserversorgungsgesetzes 2015 befasst 

und dazu Folgendes festgestellt: 

Die angesprochenen Fragen bzw. geltenden gesetzlichen Regelungen sind in erster Linie Ergebnis 

einer Interessenabwägung zwischen verständlichen Interessen Privater und – letztlich überwiegenden 

– öffentlichen Interessen an einer geordneten und nachhaltigen Wasserversorgung. Dabei ist auch eine 

sachgerechte und einheitliche Vollziehung zu gewährleisten. 

Das zuständige Mitglied der Landesregierung Landesrat Max Hiegelsberger hat dem Petitions- und 

Rechtsbereinigungsausschuss dazu die aus der Anlage ersichtliche Stellungnahme übermittelt, aus der 

sich alle wesentlichen Informationen und Erwägungen ergeben. Aus der Sicht des Oö. Landtags 

besteht daher für den Oö. Landtag bis auf Weiteres kein Handlungsbedarf.“ 
 
 

b) Flächenwidmungsplan – Änderung:  

Flächenwidmungsplan Nr. 5, Änderung Nr. 26: Hierbei handelt es sich u.a. um eine Widmungs-

änderung, beantragt von den Ehegatten Heide Maria und Thomas Vendler, Schönfeld von derzeit 

Grünland in teilweise Gemischtes Baugebiet und teilweise Betriebsbaugebiet. Hier ist die Errichtung 

des „ARBÖ-Stützpunktes“ geplant. 
 
 

c) Straßenbau 2018: 

Im Jahr 2018 sind u.a. folgende Straßenbauten, mit einer maximalen Gesamtsumme von € 200.000,--, 

geplant: 

- Amtsgebäudeneubau – Ortsplatz; Verlegung bzw. Neubau der Gemeindestraße. 

- Hannesgrub Nord; Aufbringung eines Microbelages. 

- Hannesgrub Nord; Neubau Gehsteig. 

- Hannesgrub Süd; Asphaltierung der Zufahrt Firma Merlin. 

Diese Straßenbauarbeiten werden mit dem Wegeerhaltungsverband Innviertel durchgeführt bzw. 

abgewickelt.  
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d) Feuerwehrwahlen 2018; Bestellung Pflichtbereichskommandant und Stv.: 

Nach den Bestimmungen des OÖ Feuerwehrgesetzes 2015 hat der Gemeinderat im Einvernehmen mit 

den einzelnen Feuerwehren des Pflichtbereiches (= Gemeindegebiet Tumeltsham) alle fünf Jahre den 

Pflichtbereichskommandanten und dessen Stellvertreter namhaft zu machen. 

Aufgrund einer Vereinbarung zwischen der Gemeinde und den drei Tumeltshamer Feuerwehren 

werden diese Funktionen alle fünf Jahre einer anderen Feuerwehr zugeteilt. 

Deshalb wurden nunmehr Herr HBI Johann Zwingler (FF Tumeltsham) zum Pflichtbereichs-

kommandant und Herr HBI David Aigner (FF Walchshausen) zum Pflichtbereichskommandant-

Stellvertreter bestellt.  

Ein großer Dank gilt dem bisherigen Pflichtbereichskommandanten HBI Johannes Hellwagner (FF 

Eschlried) und seinem Stellvertreter HBI Johann Zwingler (FF Tumeltsham) für ihre in den letzten fünf 

Jahren geleistete Arbeit. 
 

 

e) Interreg-Projekt „AB 162 Hillslope“ – Grundankauf für Rückhaltebecken: 

Im Rahmen des V-A Programms Österreich – Bayern (= grenzüberschreitende Hochwasservorsorge) 

und der damit verbundenen Umsetzung eines Hangwasserschutzkonzeptes ist im Bereich Spitzerhöhe 

in den Jahren 2019/20 die Errichtung eines Rückhaltebeckens geplant. Nunmehr wurde durch die 

Gemeinde der dafür benötigte Grund im Ausmaß von 7.500 m2 von Frau Waltraud Glinz, Mettmach 

angekauft.  
 

 

f) Voranschlag für das Finanzjahr 2018: 

Der ordentliche Haushalt des Voranschlages 2018 konnte mit Einnahmen und Ausgaben von je 

€ 3.947.500,00 erneut ausgeglichen budgetiert werden. 

Der außerordentliche Voranschlag des Finanzjahres 2018 wurde bei Ausgaben von € 1.424.000,00 und 

Einnahmen von € 1.437.900,00 mit einem Überschuss in Höhe von € 13.900,00 budgetiert. Die 

zentralen Vorhaben/Budgetposten des außerordentlichen Haushaltes sind: Neubau des Amtsgebäudes 

inkl. Ortsplatzgestaltung, Kreisverkehr Hannesgrub – Bypass samt Gemeindestraßenneubau 

(Weiterbau und Fertigstellung), Straßenneubau/Verbesserungen (Beginn eines neuen mehrjährigen 

Straßenbauprogramms), Interregprojekt „Hillslope“ (Grundkauf für ein Rückhaltebecken für 

Oberflächenwässer), Ortskanalisation BA 16 bzw. Wasserversorgungsanlage, BA 05 (Detailprojekt 

„Stöcklgras“) sowie die Gebäudesanierungen bei den Freiwilligen Feuerwehren Eschlried und 

Tumeltsham. 
 

 

Goldene Hochzeit Ehegatten Eder: 

Die Goldene Hochzeit feierten Herr Erwin Eder und 

seine Gattin Gertraud, Ornetsmühl 38 am  

16. März 2018.  

Die Gemeinde gratuliert dazu recht herzlich. 
    

 

                                                                                                                                                                                                            (Foto: privat) 
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2.)  Blutspendeaktion am 13. April 2018 
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3.)  Heizkostenzuschuss – Aktion 2017/18 

Anträge auf Gewährung eines Heizkostenzuschusses für die Heizperiode 2017/18 können bis 

spätestens 13. April 2018 beim Gemeindeamt Tumeltsham gestellt werden. 

Für sämtliche Anträge gelten die Einkommensverhältnisse des Jahres 2017, wobei für die Festlegung 

der Einkommensgrenzen die Ausgleichzulagenrichtsätze des Jahres 2017 heranzuziehen sind. Die 

entsprechenden Unterlagen sind anlässlich der Antragstellung zwecks Prüfung der Anspruchs-

voraussetzungen unbedingt beizulegen. 

 

 

4.)  Albrecht-Seniorenwohnanlage – freie Wohnungen 
 

Bei der Gemeinde Tumeltsham sind nachstehende 

freie Wohnungen (Betreubares Wohnen) zu mieten: 
 

  Wohnung Nr. 5 und 6 (1. OG) mit rd. 55 m2; 

  Mietbeginn: ab sofort möglich; 

  Ansuchen sind beim Gemeindeamt Tumeltsham einzubringen; 

  Nähere Informationen beim Gemeindeamt Tumeltsham (07752/82255). 

 

 

5.)  Vermeidung von Lärmbelästigung 

Sie werden im Sinne einer guten Nachbarschaft eindringlich ersucht, Arbeiten mit ungebühr-

licherweise störendem Lärm (Garten- und sonstige Arbeitsgeräte mit Verbrennungsmotoren oder 

Elektromotoren, wie z.B. Rasenmäher, Sägen, Schlagbohrmaschinen, Winkelschleifer, etc., sofern 

sie nicht im Rahmen eines Gewerbe- und Industriebetriebes Verwendung finden)  

nur zu folgenden Zeiten auszuführen: 

Montag bis Samstag         6.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 20.30 Uhr. 
 

An Sonn- und Feiertagen sind derartige Arbeiten gänzlich zu unterlassen!!! 

 

Zudem wird um Einhaltung der generellen Nachtruhe von 22.00 – 6.00 Uhr ersucht. 

Nur die bestimmte Einhaltung dieser Zeiten verhindert die generelle Erlassung einer 

Lärmschutzverordnung für die Gemeinde Tumeltsham, die bei Verwaltungsübertretungen 

Geldstrafen nach sich ziehen würde. 
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6.)  Stadt-Umland Kooperation Ried – Infoletter 
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7.)  SILC-Erhebung der Statistik Austria 
 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 

umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Gerade in 

wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über die 

Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. Im Auftrag des Bundes-

ministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung SILC (Statistics on 

Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. 

Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Entscheidungen. Rechtsgrundlage der Erhebung 

ist die nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums 

für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010).  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 

ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! 

Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik 

Austria beauftragte Erhebungsperson wird von März bis Juli 2018 mit den Haushalten Kontakt auf-

nehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich ent-

sprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, 

um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC 

befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. Inhalte der Befragung 

sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und 

Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand 

erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 

16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 

Einkaufsgutschein über 15,-- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives 

Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in einer 

ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen 

Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik 

Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche 

Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien 

Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 

E-Mail: silc@statistik.gv.at; Internet: www.statistik.at/silcinfo  

 
 

8.)  Dienstbereitschaft der Apotheken  
Aufgrund der neuen EU-Arbeitszeitrichtlinien erfolgt seit 01.01.2018 ein täglicher Wechsel beim 

Apothekendienst.  
 

Auskunft zur jeweils diensthabenden Apotheke erhalten 

Sie unter der Apotheken-Rufnummer   1445   !!! 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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9.)  Müll- und Papierabfuhr April/Mai 
 

 

 

 

 

Restmüll-Abfuhr: 

In Schnalla, Fuchsleiten, Hannesgrub Nord, Hannesgrub Süd, Am Stadion, Ottenbach, Rabenberg, 

Lehen, Schönfeld, Innviertlerstraße, Stöcklgras, Mühlenweg, Waldweg, Ornetsmühl, Maria Aicher 

Straße und Sportplatzstraße am 

 Dienstag, 10. April 

 Dienstag, 08. Mai  Restabfalltonne bereits am Vortag bereitstellen ! !   *) 

 

sowie in Hofmark, Höhenweg, Schmiedhöhe, Oberleiten, Aigen, Eschlried, Holzhäuseln, Moosedt, 

Walchshausen, Spitzerhöhe, Kirchenplatz, Antiesenweg, Schulstraße, Pesenreith, Sonnleiten und 

Holnberg am 

 Mittwoch, 11. April 

Mittwoch, 09. Mai  Restabfalltonne bereits am Vortag bereitstellen ! !   *) 
 

 

 

 

Biomüll-Abfuhr: 

Montag, 09. April 

Montag, 23. April 

Montag, 07. Mai  Bioabfalltonne bereits am Vortag bereitstellen ! !   *) 

Dienstag, 22. Mai 
 

 

 

 

Papier-Abfuhr: 

DO/FR, 05./06. April Papiertonne bereits am Vortag bereitstellen ! !   *) 

MI/FR, 30. Mai/01. Juni 
 

 

 

! !  *)  Laut Mitteilung der Abfuhrfirma erfolgt im Falle der Nicht-Bereitstellung  

         am Abfuhrtag ausnahmslos keine „Ersatz-Abholung“! 
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10.)  Veranstaltungen/Vereinsmitteilungen 
 
 

01. April 2018  Musikkapelle Tumeltsham 

20.00 Uhr, Osterkonzert in der Turnhalle der VS Tumeltsham 
 

05. April 2018  Seniorenbund Tumeltsham 

14.00 Uhr, Kegeln im Gasthaus Frixeder in Utzenaich 
 

05. April 2018  Stockschützen Tumeltsham 

voraussichtlicher Saisonbeginn 
 

06. April 2018  Gesunde Gemeinde Tumeltsham 

20.00 Uhr, Arbeitskreistreffen im Gasthaus Zwingler, Kirchenwirt 
 

07. April 2018  Zivilschutz/Feuerwehren/Jägerschaft Tumeltsham 

ab 13.00 Uhr, Flursäuberungsaktion 
 

12. April 2018  Seniorenbund Tumeltsham 

14.00 Uhr, Bürgertag im Gasthaus Strasser, Eschlried 
 

13. April 2018  Österreichisches Rotes Kreuz 

15.30 – 20.30 Uhr, Blutspendeaktion in der Volksschule Tumeltsham 
 

29. April 2018  Pfarre Tumeltsham 

9.30 Uhr, Feier der Erstkommunion 
 

30. April 2018  Landfrauen Tumeltsham 

Mondscheinwanderung, Treffpunkt: 19.30 Uhr, Parkplatz Eschlried 
 

03. Mai 2018  Landjugend Tumeltsham 

Frühlingstreffen in Pramet 
 

03. Mai 2018  Seniorenbund Tumeltsham 

14.00 Uhr, Kegeln im Gasthaus Frixeder in Utzenaich 
 

04. Mai 2018  Feuerwehrmuseum Tumeltsham 

Preisverleihung des Schreibwettbewerbes „Im Einsatz“, Beginn: 18.00 Uhr im 

Feuerwehrmuseum, anschl. Preisverleihung im Gasthaus Zwingler, Kirchenwirt 
 

05. Mai 2018  Rieder und Tumeltshamer Wallfahrer 

Familien- und Friedenswallfahrt nach Maria Schmolln 
 

06. Mai 2018  Pfarre Tumeltsham 

9.30 Uhr, Florianifeier mit den Tumeltshamer Feuerwehren und der Musikkapelle 
 

09. Mai 2018  Seniorenbund Tumeltsham 

14.00 Uhr, Muttertagsfeier im Gasthaus Schachinger, Walchshausen 
 

20. Mai 2018  Freiwillige Feuerwehr Walchshausen 

Maibaumfest 
 

24. Mai 2018  Seniorenbund Tumeltsham 

13.00 Uhr, Abfahrt in Fahrgemeinschaften zum Bürgertag auswärts nach Eitzing 
 

 

Vorankündigungen: Freiwillige Feuerwehr Tumeltsham 

03. Juni 2018, Maibaumfest 

Stockschützen Tumeltsham 

04. – 08. Juni 2018, Ortsturnier 

Pfarre Tumeltsham 

10. Juni 2018, Pfarrkirtag am Kirchenplatz 
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Prämierungen um das „Goldene Stamperl“ 
 

Und das "Goldene Stamperl" geht an? 

eine kleine Sensation – 10 Medaillen für Familie 

Anni und Erwin Diermayr, Grausgruber in Tumeltsham, Ottenbach 
 

Die österreichweite Prämierung bäuerlicher Brände, Liköre, Möste usw. ab Hof ging bei der jährlichen 

Spezialmesse für bäuerliche Direktvermarkter in Wieselburg, NÖ. für Oberösterreich äußerst erfolgreich 

über die Bühne. Die Bewertung erfolgte bei den Edelbränden in 33 Kategorien, bei Likören in 

10 Kategorien. 

Besonders stolz kann Oberösterreich – und da wieder das Innviertel bzw. speziell Tumeltsham – mit 

der Familie Diermayr sein, holte doch der Bürgermeister und Landwirt Erwin Diermayr zusammen mit 

seiner Frau Anni 4 Gold-, 2 Silber- und 4 Bronzemedaillen bei der Messe um das „Goldene Stamperl“ 

unter äußerst strenger Bewertung. Die Edelbrandproduktion hat bei der Familie Grausgruber, so der 

Hofname, schon lange Tradition. Sie geht sicherlich drei Generationen zurück und ihre Produkte sind 

wegen der hohen Qualität im weiten Umkreis 

bekannt und geschätzt. Erwin Diermayr kommt 

zugute, dass er die vielschichtige Ausbildung 

zum "Diplomierten Edelbrand-Sommelier" vor 

einigen Jahren erfolgreich abgeschlossen hat 

und nützen kann. Vor ein paar Jahren baute er 

in einem kapellenähnlichen Wirtschaftsraum 

seinen modernen, spiegelnden Kupfer-Doppel-

brenner ein – eine Attraktion, die schon so 

manch Prominenter bewunderte.  

Mit einem Probenrekord können in diesem Jahr 

die Prämierungen um das "Goldene Stamperl" 

aufwarten. Insgesamt wurden 1.400 Brände und 

430 Liköre abgegeben sowie parallel dazu 

Möste, Säfte, Essigproben, Marmeladen, etc. 

durch die Fachjury um "Die goldene Birne" 

bewertet. Um die Qualität der Ergebnisse auch 

heuer auf höchstem Niveau zu halten, wurden 

sämtliche Proben mindestens zweimal nach den 

Kriterien Sauberkeit, Aroma, Mundgefühl und 

Harmonie/Persistenz anonym getestet. 
 

Und nun die Bewertung im Einzelnen: 

Gold:  Kletzen-Steirerbirnen Cuvee; Kletzenbirne; Apfeltrester holzfassgereift; Weichsellikör 

 (mit diesen Medaillen ist die Familie Diermayr auch zugleich Oö. Landessieger) 

Silber:  Roggen LK; Nusslikör 

Bronze:  Steirer Birne LSE17; Steirer Birne LSE16; Kronprinz Rudolf; Holunderlikör 
 

Bericht und Foto: F. Rosenauer 
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Volksschule Tumeltsham 
 

13. Schülerolympiade des Bezirkes Ried 

im Turnsaal der Volksschule Tumeltsham 
 

Unter dem Motto „X, Y, Z – Wir lesen um die Wett’!“ 

fand heuer bereits zum 13. Mal der beliebte Lese-

wettbewerb für die vierten Klassen der Volksschulen 

statt. 26 Schulen des Bezirkes (jeweils 3 Schul-

sieger) kamen mit den LehrerInnen und Begleit-

personen zum Bezirksfinale in unseren Turnsaal und 

stellten ihr Wissen zu den Büchern, welche im 

Vorfeld zu lesen waren, unter Beweis.  

Valentina Wimmer, Selma Ayar und Max Lettner 

haben unsere Schule mit viel Kampfgeist und 

Engagement vertreten. Wir können sehr stolz auf 

unser Schulsiegerteam sein; sie sind in der vor-

letzten Runde ausgeschieden. Damit haben sie eine 

sehr gute Leseleistung erbracht und wir gratulieren 

herzlich! 

Einen besonderen Dank an die Elternvertreterinnen, 

die das Buffet organisiert und die Bewirtung über-

nommen haben. Sie boten den Gästen Kaffee, 

Kuchen, Brötchen und Saft an und sponserten die 

Einnahmen der Schule. Danke an alle, die mitgewirkt 

haben. 

 

Vortragsabend mit Frau Mag. Daniela Lehmann in der Volksschule 
(Klinische- und Gesundheitspsychologin sowie Notfallpsychologin) 

Dass das Thema „Ich gehe mit keinem Fremden mit“ von großem Interesse ist, zeigte der Besucher-

andrang. Die Linzer Psychologin erklärte mit einfachen Worten und anhand von konkreten Beispielen 

wie Eltern ihre Kinder bestmöglich auf eine unsichere 

Situation vorbereiten können. Mag. Lehmann nahm die 

Mamas und Papas mit auf eine „kleine entwicklungs-

psychologische Reise“ und schilderte, wie wichtig die 

emotionale Bindungsfähigkeit und Bezugspersonen, an die 

sich Kinder mit allem und jederzeit wenden können, sind. 

„Seid sensibel für dieses Thema, aber lasst eure Kinder 

alleine zur Schule gehen und auf Bäume kraxeln. Traut 

ihnen was zu“, so der abschließende Rat der Expertin. 

Vielen Dank an Kristina Zweimüller, die die hervorragende 

Referentin organisierte. 
                   Fotonachweis: B. Eichinger 
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Freiwillige Feuerwehr Eschlried 
 

Vollversammlung 2018 

Die FF Eschlried wählte am 27.01.2018 im Zuge der Vollversammlung das Kommando neu. Unter 

Wahlaufsicht von Bürgermeister Diermayr Erwin und Abschnittskommandant-Stv. Spieler Alois wurden 

folgende Funktionäre wieder gewählt: Kommandant 

Hellwagner Johannes, Kommandant-Stellvertreter Gader-

mair Andreas, Kassenführer Einfinger Franz und Schrift-

führer Rautner Hans-Jürgen. 

In den Berichten der Funktionäre wurde ausführlich über 

das abgelaufene Jahr berichtet. Besonders stolz konnte 

die Jugendbetreuerin HBM Landlinger Sandra über die 

Aktivitäten der neugegründeten Jugendgruppe berichten.  

 

Für langjährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr wurden 

wieder Verdienstmedaillen vergeben:  

OBI Gadermair Andreas    -> 25-jährige Mitgliedschaft  

LM  Groß Josef -> 40-jährige Mitgliedschaft  

EAW Gadermair Johann -> 70-jährige Mitgliedschaft  

     

 

(am Foto: in der Mitte vorne EAW Johann 

        Gadermair, der im Jänner verstorben ist) 

Befördert wurden folgende Kameraden:    

PFM Behrens Oliver  -> Feuerwehrmann  

OFM Thattendorfer Florian -> Hauptfeuerwehrmann  

LM Bleckenwegner Martin -> Oberlöschmeister  

 

Zahlen des abgelaufenen Jahres : 

3 Brandeinsätze, 42 technische Einsätze,  

15 Übungen und Schulungen; insgesamt wurden 

5552 Stunden aufgewendet > 144 Arbeitswochen (38,5 Std.) 

 

TERMINVORANKÜNDIGUNGEN   FÜR   SOMMER   2018 

22.06.2018:  Traditionelles Sonnwendfeuer  

14.07.2018:  Sommerfest (Künstler „Da Berrer“ – Das Austropop-Kabarett)   *) 

15.07.2018:  Frühschoppen mit dem „Original Schlossteichecho“ und Zweiradtreffen  
 

*)  Der Kartenvorverkauf startet im April bei Mitgliedern unserer Feuerwehr bzw. sind Karten  

 bereits über Ö-Ticket erhältlich. 
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Freiwillige Feuerwehr Tumeltsham 

Vollversammlung – neue Mitglieder im Kommando 

Die Feuerwehr Tumeltsham wählte im Zuge der Vollversammlung am 2. Februar 2018 ein neues 

Kommando. Kommandant Johann Zwingler sowie dessen Stellvertreter Manfred Hinterholzer wurden 

wiedergewählt. Neu im Kommando konnte die Feuerwehr Tumeltsham Michael Flotzinger begrüßen, 

der zum Kassier und damit zum Nachfolger von Georg Gadringer gewählt wurde. Ebenfalls neu im 

Kommando ist Lukas Stibleichinger, der zum Schriftführer gewählt wurde und die Nachfolge von Tobias 

Vendler antritt. Die Feuerwehr bedankte sich herzlich bei Georg Gadringer (ehemaliger Kassenführer) 

sowie bei Wolfgang Willinger (ehemaliger Gerätewart) für jeweils 15 Jahre in ihrer Funktion. Besonders 

stolz begrüßte die Feuerwehr Julia Gramberger in ihrem neuen Amt als Jugendbetreuerin und 

wünschte ihr viel Freude bei ihren Tätigkeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da die Einsatzbereitschaft immer vielfältiger wird, besuchten die Mitglieder auch im Jahr 2017 wieder 

Lehrgänge für eine professionelle Ausbildung. Eder Simon nahm am Funklehrgang sowie am 

Maschinistenlehrgang teil. Vendler Tobias absolvierte den TLF-Besatzungslehrgang. Gramberger Julia 

machte die Ausbildung zum Feuerwehrersthelfer und Stibleichinger Lukas nahm am Funklehrgang 

sowie dem Technischen Lehrgang I teil. Das Weber-Hydraulik Seminar besuchten Zwingler Johann, 

Willinger Wolfgang und Gadringer Georg. 

Die Feuerwehr Tumeltsham hatte im letzten Jahr 7 Brandeinsätze sowie 56 Technische Einsätze, bei 

denen insgesamt 354 Mann im Einsatz waren, die 576 Einsatzstunden leisteten. Das Feuerwehrwesen 

besteht jedoch nicht nur aus Einsätzen im öffentlichen Dienst, sondern fordert auch hinter den Kulissen 

viel Einsatzbereitschaft seiner Mitglieder. So wurden im Jahr 2017 rund 4000 Stunden für Reparaturen 

und Instandhaltung der Gerätschaft geleistet. 

Vorankündigung: Am 3. Juni 2018 findet wieder das alljährliche Maibaumfest bei der FF Tumeltsham 

statt. Dazu sind alle sehr herzlich eingeladen! 
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Freiwillige Feuerwehr Walchshausen 

Führungswechsel bei der Vollversammlung 

Die diesjährige Vollversammlung fand am Samstag, den 17. Februar 2018 im Gasthaus Zwingler 

„Kirchenwirt“ statt. Kommandant BR Hans Peter Aigner konnte die Ehrengäste Bürgermeister Diermayr, 

Alt-Bürgermeister Mag. Baumgartner, Amtsleiter Pointecker, Pfarrer Dr. Bangerl, Bezirksfeuerwehr-

kommandant Prenninger, Pflichtbereichskommandant Hellwagner sowie Ehrenbrandrat Brückl 

begrüßen. Im abgelaufenem Jahr rückte die FF Walchshausen zu 19 Einsätzen (5 Brand, 14 

Technisch) aus. Von 195 Mann wurden dabei 301 Stunden aufgewendet. Der Gesamtstundenaufwand 

beläuft sich bei 232 Aktivitäten auf 4.979 Stunden. Von 18 Kameraden wurden 10 Lehrgänge auf 

Bezirks- bzw. Landesebene besucht. 

Auch bei der FF Walchshausen stand die Vollversammlung ganz im Zeichen der Neuwahlen. 

Kommandant Hans Peter Aigner legte das Amt nach 18-jähriger Tätigkeit zurück. Zum neuen 

Kommandanten wurde David Aigner gewählt. Kommandant-Stellvertreter Johannes Brückl, 

Kassenführer Stephan Brandstetter und Schriftführer Martin Brückl wurden in ihren Funktionen 

bestätigt. Bürgermeister Diermayr sowie Bezirksfeuerwehrkommandant Prenninger bedankten sich vor 

allem bei Hans Peter Aigner für seine langjährige Funktion als Kommandant und wünschten zugleich 

dem neugewähltem Kommando für die Zukunft viel Erfolg. 

Der Jahresbericht mit allen Statistiken und Berichten steht unter www.ff-walchshausen.com 

zum Download! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tagesskifahrt 

Am 3. März 2018 veranstaltete die FF Walchshausen eine Tagesskifahrt auf die Reiteralm. Bei 

herrlichem Wetter und besten Pistenbedingungen legte man so einige Kilometer zurück. Natürlich kam 

auch das Aprés-Ski nicht zu kurz. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.ff-walchshausen.com/
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Letzte Einsätze 
 

25. Februar 2018, PKW-Brand auf der A8 

Die FF Walchshausen wurde gemeinsam mit den Feuer-

wehren Tumeltsham und Ried i.I. zu einem KFZ-Brand 

auf der A8 Fahrtrichtung Suben alarmiert. Vor der Aus-

fahrt Ort geriet ein PKW in Brand. Der Lenker konnte das 

Fahrzeug noch bei einer Betriebsumkehr abstellen. Beim 

Eintreffen am Einsatzort stand das Fahrzeug bereits in 

Vollbrand. Unter schwerem Atemschutz wurde der Brand 

mittels HD- und Schaumrohr gelöscht. Das Fahrzeug 

wurde anschließend von einem Abschleppunternehmen  

       abtransportiert. Verletzt wurde dabei niemand. 

28. Februar 2018, Baggerbergung 

Am Nachmittag des 28. Februar 2018 wurden wir von einer Firma zu 

einer Baggerbergung nach Raschhof verständigt. Bei Drainagier-

arbeiten in einem unwegsamen Waldstück sank ein Radbagger im auf-

geweichten Erdreich ein, sodass dieser fremde Hilfe benötigte. Unter 

Mithilfe der Seilwinde konnte der Bagger wieder von seiner misslichen 

Lage befreit werden. 
 

11. März 2018, Brandverdacht Wohnhaus 

In den Morgenstunden des 11. März 2018 wurden die drei 

Tumeltshamer Feuerwehren zu einem Brandverdacht nach 

Sonnleiten alarmiert. Ein Mistkübel geriet in Brand, der bereits 

bis zur Decke/zum Dach durchschlug. Der Brand konnte rasch 

von der ersteintreffenden Feuerwehr Tumeltsham gelöscht 

und somit eine größere Ausbreitung verhindert werden. Mit 

der Wärmebildkamera wurde anschließend noch nach-

kontrolliert, ehe die Feuerwehren wieder einrücken konnten. 

 

 

 

 

          Terminankündigung Maibaumfest 2018 

Erstmals findet heuer am Pfingstsonntag, 20. Mai 2018 

das Maibaumfest im Stadl beim Feuerwehrhaus statt. Die 

Musikgruppe „Schleidatrauma“ wird für beste musikalische 

Unterhaltung sorgen. Traditionell gibt es auch heuer 

wieder Steckerlfische sowie Bratwürstel. 

Über Euer Kommen freut sich die FF Walchshausen! 
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Freiwillige Feuerwehren Eschlried, Tumeltsham und  Walchshausen 

Befüllen der neuerrichteten Löschwasserbehälter 

In den Ortschaften Ottenbach, Schönfeld und Fuchsleiten wurde je ein Löschwasserbehälter zu 200 m³ 

errichtet. Unter Zusammenarbeit aller 3 Feuerwehren wurden diese am Samstag, 10. März 2018 befüllt. 

Insgesamt wurden 84 B-Schläuche ausgelegt (entspricht einer Wegstrecke von 1.680 m), um von der 

Oberach und Antiesen das Wasser zu den Behältern zu fördern. Im Anschluss zeigte sich 

Bürgermeister Diermayr mit einem Mittagessen im Gasthaus Strasser, Eschlried erkenntlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Landfrauen Tumeltsham 

Mondscheinwanderung 

Endlich ist es wieder soweit! Wir laden ALLE Frauen aus Tumeltsham recht herzlich 

ein zur MONDSCHEINWANDERUNG!  

Treffpunkt: Montag 30. April 2018 

   19.30 Uhr, Parkplatz Eschlried 

Die Gehzeit beträgt ca. 1 Stunde, danach kehren wir noch gemütlich ein. Zur eigenen Sicherheit 

sollte eine Taschenlampe, Warnweste oder dergleichen mitgenommen werden! Nur bei 

Schönwetter.       

                                         Wir freuen uns schon drauf!!! 
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Gesunde Gemeinde Tumeltsham  
 

Kinderfasching 

Am Sonntag, 04. Februar 2018 fand neuerlich beim 

Kirchenwirt der bewährte Kinderfasching statt, zu dem wir 

wieder zahlreiche Familien begrüßen konnten. Jongleur 

Stefano zog die Kinder mit seiner Familienshow in seinen 

Bann und Claudia Berger sowie DJ „Gessi“ (Robert 

Geßwagner) sorgten für Spaß und gute Unterhaltung. Ein 

großes Dankeschön an dieser Stelle an die Ehegatten 

Zwingler, die uns alljährlich den Saal zur Verfügung stellen 

und an Bürgermeister Erwin Diermayr für die gesponserten 

Kinderüberraschungseier.  

 

 

 

Du würdest dich gerne an der Gesunden Gemeinde Tumeltsham  

beteiligen und mitarbeiten? 

Dann bist du jederzeit sehr herzlich bei uns willkommen! 

Informationen bekommst du bei Doris Grünbart (0664/1816556) oder 

am Gemeindeamt bei Belinda Spitzlinger (07752/82255). 

Unser nächstes Arbeitskreistreffen findet am Freitag, 6. April 2018  

um 20.00 Uhr im GH Zwingler (Kirchenwirt) statt! 

Schau vorbei – und sei dabei!! 

 
 

 

Vorankündigung: Erlebnis-Sport-Tage in Tumeltsham 

Liebe Eltern! Bitte gleich vormerken: von 16. – 18. Juli 2018 werden für Mädchen und 

Burschen von 6 – 14 Jahren Erlebnis-Sport-Tage in Tumeltsham angeboten. Für die 

SportpädagogenInnen von „Xund ins Leben“ stehen neben dem Spaß am Sport 

nachfolgende Programmschwerpunkte im Mittelpunkt: coole Trend- & Summersport 

(Xlider, Slacklining, etc.), Natur- & Abenteuer im Wald, Fun- & Teamsports, 

International Sports (Flagfootball, Ultimate Frisbee, etc.) uvw.  

Der Elternbeitrag für diese drei Tage beträgt € 80,--/Kind, wovon die Gesunde 

Gemeinde Tumeltsham € 30,-- und die Gemeinde Tumeltsham € 20,-- pro Kind 

übernimmt. Zudem wird seitens der Gemeinde Tumeltsham ein Beitrag zum 

Mittagessen pro Kind für diese drei Tage in Höhe von ca. € 18,-- übernommen. 

Anmeldungen sind beim Gemeindeamt Tumeltsham (07752/82255) erforderlich! 
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Landjugend Tumeltsham 
 

   R Ü C K B L I C K  
 

   Schifahren 

   Die Schifahrer unter uns riss es am 27. & 28.01.2018 in die  

   Flachau. Dort wurde bei strahlendem Sonnenschein die eine  

   oder andere Piste bezwungen. Sowohl die Aufenthalte in der  

   Hütte als auch die Après Ski Party kamen in der Flachau nicht zu  

   kurz.  

 

Faschingsball Andrichsfurt 

Das Motto „Ballermann“ gab uns am 03.02.2018 einen kleinen 

Vorgeschmack auf den Sommer. Ausgestattet mit Sommerkleidung, 

Flip-Flops und Sonnencreme genossen wir die gute Stimmung.  

 
 

Lumpenball Peterskirchen 

Den Abend des Rosenmontag verbrachte die 

Landjugend, wie schon seit Jahren, beim 

Sternbauer in Peterskirchen. Unter dem Motto 

„Treibjagd“ verwandelten wir uns in Jäger, 

Treiber, Hasen und Rehe und holten uns den 

2. Platz. 

 

Wochenendseminar 

„Gemeinschaft erleben“ war der Titel des Wochenendes am Schnatterhof in 

Lambrechten. In mehreren Seminaren lernte man, wie man die Gemeinschaft in 

seiner Ortsgruppe verbessern und für mehr Zusammenhalt sorgen kann.  

 

Eisstock-Turnier 

Am 04.03.2018 wurde der Prameter Badesee Schauplatz des 

Eisstock-Turnieres der Bezirkslandjugend. Mit 3 Teams versuchten 

wir den ersten Platz für uns zu gewinnen. Leider machte uns das 

Wetter einen Strich durch die Rechnung, denn am Nachmittag 

begann es zu tauen und die Spiele wurden frühzeitig abgebrochen.  

 

V O R S C H A U  

Frühlingstreffen am 03.05.2018 in Pramet. 
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Zivilschutz/Feuerwehren/Jägerschaft Tumeltsham 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

FLURSÄUBERUNGSAKTION 
 

 

durchgeführt in Zusammenarbeit von 

Zivilschutz – Feuerwehren – Jägerschaft 
 

 

 

Für eine saubere Gemeinde 
 

 

 

Samstag, 7. April 2018 
 

 

Treffpunkt um 13:00 Uhr bei den Feuerwehrhäusern 

Eschlried – Tumeltsham – Walchshausen 
 

 

 

Hans Brückl, eh. 

Zivilschutzbeauftragter 

 

 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! 
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Feuerwehrmuseum Tumeltsham 
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Rieder und Tumeltshamer Wallfahrer 
 

 

 

 

 

 

 



Seite   22 

 

 

 

SV Tumeltsham 
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11.)  Sonstige Verlautbarungen 
 

 

a) OÖ Patienten- und Pflegevertretung: 

Die OÖ. Patienten- und Pflegevertretung hält am Dienstag, 17. April 2018 bei der Bezirkshaupmann-

schaft Ried i.I. von 10.00 bis 12.00 Uhr, einen Sprechtag ab. 

Eine telefonische Anmeldung ist bis spätestens 13. April 2018 bei der Bezirkshauptmannschaft Ried i.I., 

Frau Gertraud Grüblinger (Telefon: 07752/912-68302), erforderlich. 
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b) Rotes Kreuz – Kurse in der Bezirksstelle Ried/I.: 
 

Erste-Hilfe-Auffrischungskurs: 
am 09. und 11.04.2018, jeweils 18.00 Uhr, 8 Einheiten, Kosten: € 52,--/TeilnehmerIn 
Erste-Hilfe-Auffrischungskurs: 
am 12.04.2018, 8.00 Uhr, 8 Einheiten, Kosten: € 52,--/TeilnehmerIn 
Erste-Hilfe-Grundkurs: 
ab 16.04.2018, 18.00 – 22.00 Uhr, 16 Einheiten, Kosten: € 70,--/TeilnehmerIn 
Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs: 
am 17. und 19.04.2018, jeweils 19.00 Uhr, 6 Einheiten, Kosten: € 42,--/TeilnehmerIn 
Erste-Hilfe-Auffrischungskurs: 
am 28. und 30.05.2018, jeweils 18.00 Uhr, 8 Einheiten, Kosten: € 52,--/TeilnehmerIn 
 

Auskunft/Anmeldungen: Tel. 07752/81844-23 (Fr. Schiefecker) oder  
www.roteskreuz.at/ooe/kurse-aus-weiterbildung/fuer-die-bevoelkerung/aktuelle-kurse 

 
 

 

c) Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte: 

Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!  

 Messen Wels mit OÖ Familienkarte günstig besuchen. „Blühendes Österreich“ von 6. bis 8. April, 

„Kreativ & Kuchenmesse“ von 13. bis 15. April sowie „Messe Pferd“ von 10. bis 13. Mai.  

 Messe Ried mit OÖ Familienkarte günstig besuchen. „50 plus und guten Appetit“ von 14. bis  

15. April. 

 Spielerische Wissensvermittlung im Welios Wels. OÖ Familienkarten-Inhabern zahlen im April 

nur den halben Eintritt: Erwachsene 5,75 Euro (statt 11,50 Euro), Kinder/Jugendliche von 6 – 19 

Jahre 4,75 Euro (statt 9,50 Euro) und Kinder bis 6 Jahre frei. 

 Saisoneröffnung im OBRA-Kinderland 50 % Ermäßigung von 21. April bis 21. Mai. 2 Erwachs-

ene + mehrere Kinder 13,00 Euro (statt 26,00 Euro), 2 Erwachsene + 1 Kind 10,50 Euro (statt 21,00 

Euro), 1 Erwachsener + mehrere Kinder 10,50 Euro (statt 21,00 Euro) bzw. 1 Erwachsener + 1 Kind 

7,50 Euro (statt 15,00 Euro). 

 Familie am Ball – 1:0 für Oberösterreichs Familien. Familien können alle Spiele in den Oö. 

Amateurligen – von der Regionalliga bis zur 2. Klasse – zum Superpreis besuchen, denn die ganze 

Familie zahlt lediglich einen Einzeleintritt. Beim FC Blau Weiß Linz sind Familien das ganze Jahr 

am Ball – mit Ausnahme der Heim-Derbys gegen die SV Ried zahlt die ganze Familie für alle Spiele 

des Stahlstadtklubs nur den Eintrittspreis eines Erwachsenen. Familieneintritt 18,00 Euro (Sitzplatz), 

14,00 Euro (Stehplatz). SV Guntamatic Ried : Liefering – am 27. April in der Keine Sorgen Arena 

in Ried wartet auf die Kinder im neuen Familiensektor ein unterhaltsames Rahmenprogramm mit 

Hüpfburg, Torschusswand, Kinderschminken, Autogrammstunde mit Spielern und Maskottchen 

Siegfried. Familieneintritt ab 18,00 Euro (je nach Sektor). Vorverkauf in der Geschäftsstelle der SV 

Guntamatic Ried. FC Red Bull Salzburg : SCR Altach – am 21./22. April in der Red Bull Arena 

Salzburg wurde für die kleinsten Fans zwischen 3 und 14 Jahren die Bullidikidz-Arena eröffnet. 2 Er-

wachsene (bzw. 1 Erw. + 1 Kind > 13 J.) und alle auf der OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder 

bis 13 Jahre 20,00 Euro. 

http://www.roteskreuz.at/ooe/kurse-aus-weiterbildung/fuer-die-bevoelkerung/aktuelle-kurse
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 Schiff Ahoi auf der Donau. Das Schiff von der Donauschiffahrt Wurm & Noé legt von 28.4. bis 

07.10.2018 dreimal täglich außer Montag um 11.00, 13.00 und 15.00 Uhr im Linzer Donaupark ab. 

OÖ Familienkarten-Inhaber erhalten folgende Ermäßigungen: 28. und 29. April sowie 1. Mai 

Erwachsene und Kinder ab 14 Jahren 14,80 Euro; Kinder bis 13 Jahre kostenlos. Jahresangebot: 

jeden Freitag um 15.00 Uhr: Alle Kinder bis 13 Jahre in Begleitung von mindestens einem Elternteil 

fahren kostenlos! Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre zahlen 14,80 Euro.  

 Landesausstellung 2018: Die Rückkehr der Legion – sensationeller Familieneintritt im Mai. Mit 

Schaugrabungen, eindrucksvollen Originalfunden, Forschungs-Abenteuern für Nachwuchs-

Archäologen, interaktiven Apps und virtuellen Welten gibt die Landesausstellung von 27. April bis 

4. November einen vielsichtigen Einblick in das Leben der Römer. Hauptstandort der 

Landesaustellung ist das Museum Lauriacum in Enns; weitere Schauplätze sind Schlögen und 

Oberranna im Oberen Donautal. Mit der OÖ Familienkarte kostet der Familieneintritt im Mai nur 8,00 

Euro (statt 16,00 Euro); Dauervorteil für den gesamten Ausstellungszeitraum: Familieneintritt um 

12,00 Euro (statt 16,00 Euro).  

 Mit der ganzen Familie um 8,90 bzw. 10,90 Euro ins Kuddelmuddel! Alle OÖ Familienkarten-

Besitzer erhalten bei folgenden Vorstellungen eine unschlagbare Ermäßigung. Der Eintritt für die 

ganze Familie kostet nur 8,90 Euro bzw. 10,90 Euro für folgende Vorstellungen: Margit Zierhut 

„Wilde Wolfsgeschichten“ (ab 3 J.) am 10. Mai um 15.00 Uhr; Theater Zuckerbrot & Pfeffer 

„Wüstenigel“ (1,5 – 5 J.) am 10. Mai um 10.30 Uhr; Linzer Puppentheater „Kasperls Abenteuer auf 

der Schatzinsel“ (ab 3 J.) am 27. Mai um 15.00 Uhr; Theater des Kindes „Pinocchio“ am 27. Mai um 

16.00 Uhr.  

 Therme Geinberg und OÖ Familienkarte verlängern den Muttertag. Die Therme Geinberg und 

die OÖ Familienkarte möchten den Müttern für die unverzichtbare Arbeit Anerkennung und 

Wertschätzung entgegenbringen. Von 14. bis 18. Mai 2018 erhalten diese daher gegen Vorlage der 

OÖ Familienkarte den Tageseintritt in die Therme zum halben Preis! Eintritt mit der OÖ 

Familienkarte: Therme 13,10 Euro (statt 26,20 Euro), Therme und Sauna 17,60 Euro (statt 35,20 

Euro), Oriental World Aufpreis: 15,00 Euro (statt 25,00 Euro). Diese Aktion gilt auch für begleitende 

Großmütter. 

 Erzählkunst bei „LinzSTORY“ im Brucknerhaus. Vom 26. bis 29. Mai erobert das weltweit 

einzigartige „Internationale Storytelling Festival“ mit fantastischen Geschichten Linz. Den Auftrag 

macht die legendäre „Lange Nacht der fantastischen Geschichten“ am 26. Mai um 19.30 Uhr im 

Brucknerhaus; am Folgetag, dem 27. Mai sind alle Menschen ab 6 Jahre zur „Familienmatinee der 

fantastischen Geschichten“ eingeladen. Mit der OÖ Familienkarte gibt es die Eintrittskarten zum 

ermäßigten Preis. Erwachsene bzw. Kinder/Jugendliche zahlen für die Karte z.B. nur 7,00 Euro 

(statt 15,00 Euro).  

 Dauervorteil für OÖ Familienkarten-Inhaber im Landestheater Linz. Kinder bis 14 J. erhalten bei 

sämtlichen Vorstellungen im Musiktheater Linz 50 % Ermäßigung, begleitende Erwachsene erhalten 

20 %.  

 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie zeitgerecht auf www.familienkarte.at. Dort 

können Sie auch den Newsletter abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig über alle Highlights 

informiert. 

 

http://www.familienkarte.at/
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d) Der OÖ Landesjagdverband informiert: 

 

Wenn die Natur in den Revieren erwacht 

Nach einem teils schneereichen und frostigen Winter, freuen sich die Menschen nun wieder auf 

wärmere Temperaturen und den Frühling. Auch das Wild stellt sich um. Die Energiereserven in Form 

von Fetteinlagerungen gehen nämlich zu Neige und die Jungtiere werden in den nächsten Monaten 

geboren. Viele Veränderungen in der Natur, ob Geweihverlust mit anschließendem neuen Wachstum 

desselben oder der Fellwechsel, wird nicht durch die Temperatur gesteuert, sondern über die 

Tageslänge. Über den längeren Einfall von Licht auf bzw. in das Auge werden Hormone produziert und 

ausgeschüttet, die wiederum Einfluss auf körperliche Veränderungen nehmen und diese somit steuern. 

Winterschläfer wie der Siebenschläfer oder das Murmeltier erwachen – je nach Höhenlage – langsam. 

Diese Strategie, den Winter zu überdauern, ist aber nicht mit der Winterruhe des Braunbären oder des 

Dachses zu verwechseln. Denn diese können alleine aufgrund deren Größe gar nicht diese Reduktion 

des Stoffwechsels und einer enormen Temperaturabsenkung eines echten Winterschläfers schaffen. 

Die ersten Tiere, bei denen sich Nachwuchs einstellt und die nicht in Höhlen oder Bauen leben, sind die 

Stockenten. Der auch verwendete Name „Märzente“ verrät es schon, dass diese Flugwildart im März 

ihre Eier in ein Bodennest legt und zusehen muss, damit diese nicht auskühlen oder von Fressfeinden 

entdeckt werden. 

Auch viele Feldhasen, übrigens die kleinsten Säugetiere, die das ganze Jahr über keine Baue haben, 

sind bereits Eltern! Denn die sogenannte Rammelzeit war bereits Ende Dezember/Anfang Jänner und 

die Häsin hat die ersten Junghasen bereits gesetzt oder ist kurz davor. Das Überleben ist für die März-

Häschen nicht leicht, denn die nasskalte Witterung und einige Fressfeinde setzen ihnen in der noch 

deckungsarmen, aber intensiv genutzten Landschaft arg zu. Noch dazu kümmert sich die Mutterhäsin 

nicht sonderlich um sie. Auch, um keine Feinde anzulocken, kommt sie nur einmal am Tag zum fast 

geruchsfreien Nachwuchs, um ihn zu säugen. Eine Milch mit etwa 23 % Fettgehalt macht´s möglich! 

Appell: jetzt, im angehenden Frühling, wenn auch Menschen wieder vermehrt in die Lebensräume der 

Wildtiere vordringen und sich an diesen erfreuen, ist es wichtig, dass die tierischen Bewohner trotzdem 

ihre Ruhe haben dürfen. Vor allem deshalb, da ab jetzt vermehrt Jungwild das Licht der Welt erblickt. 

Es ist also Tierschutz, wenn vermeintlich verlassene Junghasen NICHT AUFGENOMMEN werden! Sie 

sind meist nicht verlassen und die Häsin kommt täglich zu ihnen, um sie zu säugen. Auch Gelege 

sollen auf keinen Fall berührt werden. Die Mutterente beobachtet aus sicherer Entfernung genau die 

Störenfriede und traut sich nicht zum Nest, solange die Eindringlinge in der Nähe sind und so kühlen 

die Eier aus… 

Viele Wildarten in den Niederungen haben dem Winter also bereits getrotzt und nutzen die frische 

Äsung, also Nahrung auf den Wiesen und Feldern.  

Lassen wir ihnen die Zeit auch während des Tages, bleiben wir auf den Wegen und erfreuen wir 

uns über den herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in unserem Bundesland – die Tiere, 

aber auch wir Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen! 
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Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagdverband interessante Einblicke in 

die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer heimischen Wälder und Wildtiere.  
 

 

Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. 

Es handelt sich um keine Findelkinder und die Eltern sind meist 

nicht weit von ihren Schützlingen entfernt. 

 

Text u. Foto:  Mag. Christopher Böck, Wildbiologe und GF des OÖ. Landesjagdverbandes 

 

 

 

Wildrettung zur Mähzeit 
Gemeinsam schützen Jäger und Landwirte den Wildnachwuchs 

Der Mai ist der Geburtsmonat vieler heimischer Wildtiere, der Feldhasen, Fasane, Rebhühner oder 

Rehkitze. Wenn die Setzzeit, die Zeit der Geburt, beginnt, suchen sich die Muttertiere ruhige Plätze, 

u.a. in den Wiesen. Das hohe Gras soll den Jungtieren ausreichend Schutz bieten und verhindern, 

dass Füchse oder andere natürliche Feinde den Nachwuchs entdecken. Doch die wohl größte Gefahr 

für die Jungtiere in den Wiesen stellen die Mähwerke der Landwirte dar.  

Achtung, Jungtiere im Gras: in Grünlandgebieten ist im Mai die Zeit des ersten Schnittes auf den nun 

saftigen Wiesen. Genau dann, wenn die Rehgeißen ihre Jungen ins hohe Gras „gesetzt“, werden. „Das 

Muttertier begibt sich dann alleine auf Nahrungssuche und lässt ihren Nachwuchs geschützt im Gras. 

Bei Lärm oder Gefahr fliehen die jungen Tiere jedoch nicht, sondern drücken sich tiefer in den Boden. 

Dies ist der natürliche Drückreflex“, so Wildbiologe Christopher Böck. Eine gute Zusammenarbeit der 

heimischen Landwirte mit den regionalen Jägern sowie innovative Maßnahmen retten zahlreichen 

Wildtiernachwuchs wie Rehkitze, aber auch Feldhasen, Kiebitze oder Feldlerchen vor dem Mähtod.  

Gezielte Projekte zur Kitzrettung: seit Jahren engagiert sich die OÖ Jägerschaft gemeinsam mit den 

Landwirten für den Schutz der jungen Wildtiere. Mit gezielten Maßnahmen vor und auch während der 

Mahd können zahlreiche Jungtiere gerettet werden. Eingesetzt werden unter anderem an Stangen 

flatternde Kunststoffsäcke oder auch technische Wildretter, welche an den Traktoren befestigt werden 

und mittels Infrarotsensoren oder Schall die Tiere aufspüren. Immer stärker nachgefragt wird der 

Einsatz von Coptern. Diese überfliegen die Wiesen und mittels Wärmebild wird den Jägern angezeigt, 

wo sich Kitze verstecken.  

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagdverband interessante Einblicke in 

die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer heimischen Wälder und Wildtiere.   

 

Die jahrelange und erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen der 

Jägerschaft sowie den Landwirten rettet jährlich zahlreiche 

Jungtiere.  

Foto:  B. Moser 

Text:  Mag. Christopher Böck, Wildbiologe und GF des OÖ. Landes jagdverbandes 
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e) Asiatischer Laubholzbockkäfer – das Land OÖ informiert: 
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- NACHRICHTEN AUS DER PFARRE - 
 
 

Zu folgenden Terminen laden wir besonders ein:  

 

Erstkommunion Sonntag, 29. April, 9.30 Uhr 

 

Maiandachten Sonntag und Freitag 19.30 Uhr in der Pfarrkirche 

   Mittwoch, 20.00 Uhr in der Kapelle zu Holzhäuseln 

   Donnerstag, 20.00 Uhr in den Kapellen zu Rabenberg und Walchshausen 

 

Florianifeier  Sonntag, 6. Mai, 9.30 Uhr: Florianimesse der Feuerwehren 

 

Bittprozessionen Montag, 7. Mai, 19.30 Uhr zum Michlbauernkreuz 

   Dienstag, 8. Mai, 19.30 Uhr zu einem Feld bei der Fa. Poringer 

   anschließend jeweils Bittmesse 

 

Christi Himmelfahrt Mittwoch, 9. Mai, 19.30 Uhr: Vorabendmesse 

Donnerstag, 10. Mai, 9.30 Uhr: Festgottesdienst  

 

Pfingsten    Sonntag, 20. Mai, 9.30 Uhr: Festgottesdienst 

 

Fronleichnam: Donnerstag, 15. Juni, 9.00 Uhr!: Festgottesdienst, anschließend Prozession 

 

Pfarrkirtag  Sonntag, 10. Juni: 9.30 Uhr Familienmesse, anschließend Bewirtung  

mit Frühschoppen und Mittagstisch 

 

Pfarrwallfahrt Donnerstag, 14. Juni: die Fahrt führt uns auf den Dürrnberg bei Hallein, wo wir 

in der wunderbaren Wallfahrtskirche die Hl. Messe feiern. Anschließend fahren 

wir zum Mittagessen nach Berchtesgaden, wo wir auch die Stadt besichtigen. 

Am Nachmittag besuchen wir den Königsee, wo Gelegenheit zu einem Spazier-

gang zum Malerwinkel ist. Dann halten wir in der romantisch gelegenen kleinen 

Wallfahrtkirche von Maria Gern eine Marienandacht. Vor der Rückfahrt ist noch 

eine Einkehr geplant.  
 

Anmeldung bei Frau Michaela Hofinger, Tel: 0676-47 46 494, ab 16.00 Uhr 

 
 

Redaktionsschluss für die nächste Gemeindezeitung ist ausnahmslos Mittwoch, 16.05.2018. Später 

eingebrachte Berichte und Termine können nicht mehr berücksichtigt werden ! ! ! 
 
 

 

Nachrichtenblatt der Gemeinde Tumeltsham 
Medieninhaber und Herausgeber (Verleger): Gemeinde 4911 Tumeltsham, Hofmark 9 
Hersteller: Eigenvervielfältigung 



Seite   30 

 

  


